
Scm LdlnÄ/m-
uestenvnd Weysen Herr«/ Sebastian
Schrantz Burgerinaister / auch anndern
Edlen / Ehrnuesten / Hochgelercen/ Ersa-
men/Hochwcysen / nreinengenedigen vnnd
Miere nden Herrn / eines Ersamen Raths
der löblichen Statt wtenn in Österreich/
entbeut ich Molfgang Schmältzl / Bür¬

ger daselbst/mein verpflichte/schul¬
dige vnd willige diennst in vn-

dechenigergeh - rsam
- zkuor.

ß̂ Enedige Herrn / was gunst / lieb/
vnd vätterliche naygungder Edel vnd

vhest Herr Sceffan Äenck/ RS . Kü . May.
gewesnerRath vnd Burgermaister/seliger
gedechtnuß/zü yetzgedachter löblichen Scae
V7ienn / vnnd diser Ersamen Bürgerlichen
gemainschaffcalhie/gehabt vnnd getragen/
vnd das ambc fuuffiarlang mit höchstem/
gecrewem flcpst verricht vnnd gehandelt / ist



on zweiftl allen erbarn herqen rpisikich/ vnnd
damit wrr arme Bürger vnd vnderthanen
solch sem hertzlrch vnd vätterllch gemüt/auch
nach seinem «bleiben noch mehr verstünden
vnd empfunden/hat er vor seinem weyb vnd -
krndern/auch vnuerhinderc aller seiner ge¬
scheht vnd zeitlichen narung halben/tn semer
tödclkchen schweren kranckhaic/bey im selbö
steyssig zü hertzen gefärt / berathschlagt/
nachgedacht vnd betracht / wer doch nach fer¬
nem cod diser Ersamen/fronrmen vnnd ge¬
horsamen gmain/in drsen schweren/geschwin
den vnd gferlichen kriegj)leüffen/mlterbar-
kait/weyßhait / güten steten vnnd rügenden
eeuglich wer / vn solchem creffenlichemambc
staclich vorstehn möcht / vnnd also E . B.
Kerr Bnrgermaister nie vbersehen / sonder
zü seinem vermalter erbeteen vnvermugt/
wie auch S . vollends nach seinem tod/ .
durch Rö . Kn . Map . rc. vnd derselben hoch¬
löbliche N . Regierung / nach vorgeender
Rathstwahl / vnd rnic den maisten stimmen / )
zu volkhomenlichern Burgermaister ange¬

nommen



nommen vnd bestettigt sein/der allmecheig
barmhertzig Hott geb vnd verleihe E . H.
auch solche gnad vnd so lang / ja vil lenger/zn
regieren / wie dann niemands zwevffelt/
H . werden vnsarme vnderchanen im frid
vnd solcher bürgerlicher gehorsam erhalten.
Vnd dieweil ich bischer durch meinen emfel-
tigen verstand / hochgedachter Rö . î ü.
May . rc. vnd diserlöblkchen/hochberämbten
6eaczü ehrniärlichem L̂ omediam geschri-
ben/damit das gematn / vngelerc/ftrng volck
durch Historien vn ereinpel zu einer besserug /
Gocc vmb frid vnnd erhaltung vnser L7hri-
stenlichen/waren Religion / ceremonien vnd
vaeterlands herzlich zübitten geraitzt wur¬
de/wie hoch von nSten / auch billich vnd Lchri-
stenlich das diser löblichen Stak Menn vnd
deo gantzen lande Osterreych wegen gesche¬
he/ hab ich für mich genommen / souil«nir in
eyll müglich züerfarn gewesen / dise Skat
jrerherrlichkaic vnnd policeykürtzlichzübe --
schreyben/damitdas gemain volck doch sehe
vnd versteh » müg / in was rosengarcen / tust

Ä ist vnd



vnd Paradeyst vns der allmechtig Got für
ander Nationen vnd Oandegesetzt / Oer-
halben billich alle L 'hristenltche hertzen vnnd
wir schuldig sein/Got ewig lob/ehr vnd preyß
Magen/vnnd zubitten/dao sein Göttliche
allmechtigkait/dtseö edel/chewr land Öster¬
reich / vnd Stak Wienn vor abfall vnd ver¬
derben verhütten - auch mer hochernenncer
Rö . Kü . May .rc.vnsernr aller genedigisten
natürlichen Erbherrn vnnd Sandsfürsten
syg vnnd Überwindung gegen alleniren Wi¬
dersachern vnnd femden der L 'hrtstenhait/
barmheryigklich geben vnd verleihen wölle/
das wir auch arme vnderchanen/sambt E»
G . un frld vnd ainigkait Gott loben vnd

prepsen mügen / Amen .Will also Visen
Eobspruch E . G . samentlich ver-

ehrc/vnd mich derhalhen hie-
nüc vnnderthenig be-

nolhenhabe «.
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^An spricht/witz khomen nicht vor sarn
^V ^ Emiunggsell soll sich vilerfarn
Nie allzeyt hmder dem ofen siezn
Negelabschnetden/Höltzlern spitzn
Brillen stechen/ fliegen schlahen
Erwirdt sunst yedennan verschmähen
Soermchtö gehörc/nichtti gesehn
!lVaödesiorcö oder dort ist gschehn
Ein solcher gwtstlich wayfl nit wol
VlAie nran ein frembden halten soll
Vil weniger gmain nutz er khan
Durch setnerfarung richten an
Ein tung gsell der das land nie pawt
Mirdt zugletche etm vngschmaltzen kraue
Sey dann in einer solchen Stac
Oarsnn er stndc kunst/witz vndrath
B üce sttten/so mag er bleibn
Im vatterland sein zeye vertreib»
Gffc fleugt ein ganst hm vber Meer
Vnd khombc ein ganfl wider on leer
Doch frembd erzeucht vnd leere recht
Macht offt zum Herrn ein armen knecht
Der sunst dahaim erstunck/ erfaulc

Mr



-für lanngweil sich amduecen maule
Solch red»nein vatter offt hat chan
Elnfrominerar»nerhandwerckssman
Billeichc mir solche zu ghör geredc
Oerhalben ich mich von)mthee
Die Reychstecc im Römischen Repch
Bestchc tch flcpsskg all zugleich
Hect grosse achcung/ob ich fund
Ein ort/da ich mich neeren kundt
Se sah mich vberal säur an
Ein yeder mit im selbe hecc zchan
Dnd daucht mich sehr em rauhe art
rfteln mir wider ein meine vaccern wore
Die ich gemerckc nricallem fleyss
Dann nsc am mane/ suche weg vnd weiss
MieAayser Maximilian
Ein ereffenliche red heee chan
Gr heee ein Sand mit gülden bergn
Die strass daselbst gany sylbren wern
Auch sprach er offe/ oOsterreych
N?omag man finden deingeleych
ĵ ain Sand mir nie bass gfallen hat
Dll hast den namen mit der thac

Aiv Der



Der pest saffran in aller welt
Vbechst nebem crayd/wein/in dem feld
^ugmameniarneinvberflnß
Wers stcht/das billich loben muß
Dre Äwen an der Lbonaw nebn
(An notmrfft bolrz züprennengebn
Sagt auch für wunder offtermaln
Mit grossem guec möcht man nit zaln
Die weinstecken im Weingarten
So man bedarff Vifer orten
Ern iEand am volckgewaltig reich
Sütmuntz / groß gwichc vnd maß dergleich
Nil Kayfer/Mnig/rfürsten/lZerrn
An disem lEand geboren werdn
Auffdise wort thec ich mich bstnnen
Vnd auffder Schauten abwercz rinnen
Biß gen Kornneunburg an das gstade
Mr heecen schier allsambt gepadt
Vnd mit der nasen grundl gfangen
Nachmals zfü ssen bin ich gangen
An die Wolffprucken kham ich bald
Och dacht/den gantzen Behainrer wald
Keer man genommen/abgehawe

Da,nie



Damit einsolche pruckenpawe
lgae zwayhundere vnd sechtzig schrie
Vnd dreyzehn soch/noch blerbcs offt nie
!iVenn gehe der stost vnd wasser geäst
Solchgweltigholtjwerckalls wegkfleüst
Nit weit ich greng auff erucknemland
Ein klaineprucken ich do fand
Acht soch/hunderc vnd sechtzig schrie
Ein alter pawer zoeteemit
Der fragt »nich/was ich mäst vnd zelt
Meml ein yedepruck schrie hele
Sagt ich zü sm vnd wunder ser
Daß Dhonaw so weieleüffig wer
Me man vermocht solch gwalcig paw
Vrl pruckn seind vbral in der Aw
5) ch maint/wer schon gar bey der Statt
Er sprach/noch lenger pruckn es hae
Von Wolffprucken gen Menn/glaubt mir
Ein grosse halbe merlhabt jr
Die langen prucken schawt dort seche
E rst kombt sr auffdie Dhsnaw recht
Da ist gar manches gwaleigs ploch
rfnnffhundert schrie lang / drepssig soch



Ast disepruckgantz vestgepawe
Nunziechc die riemen/gebt die nrane
^ic khomb wir auffden »Laberein
d' indt Drigler pier/gücen wem
Bey disem Mauchauß früe r>nd spät
Die Künigklicke Maiestat
Der mauc den halben rayl nimbt ein
Oenhalbn cayl ein Ersamegmein

VOienn/ was täglicl)da gefelc
Oaruon man die Statt pewlich hele
Die setze Mautner steyffig geerew
Alls gelt geht wider auffo gepew
!Vas an dem waffer stram geprist
Der Edl vnd Bestzü diser frist
Sebastian Stegerein Bürger
Besetzt zu einem Pruckmatster
Sein trewe dienst gesehen an
Steffan Schwary der ist Aauptman
l̂ atvnderfmsybn Maucnerauch
Die mauc zufordern/wtegevrauch
Sie dienen/schawen auffinic steyst
Das gantz rar stndt man bey in eyst
lCegens in ein grub hinhinder

Bleibe



Bleibe kalt im Sommer als im Winter
Och gab mein maut vnd gikng für mich
Bald in die Schoccenaw kham ich
Grob Herrn do warn ingulden kettn
Sprengten aussÄürcken vnd Genetn
Harzschierten/ trtben Ritterspil
Dergleichen Burger/Khaussleüc vil
Spaciereen/rennten hin vnd her
In dem ich höret schreyen sehr̂
Schawt mich offc vmb/was dasm»st fein
Oo füre man grosse rast mit wein
DemantzugZä vnd stünd vonferrn
(bin grosser Haussen Lhoerherrn
Garzrtssens gstnd/ vol vnd verwegn
Halsten die wem an dfchiffanlegn
(bs für her mancher gladner wagn
Btltaufentemervor dalagn
Wie dannO Herbst zepeengefchiche
On dem ein Kauffman zü mir spricht
Jlch merck wol/das ir vor nie sept
Hie gewesen zL lesens zepe
Wurdt/rsehen einandergsträpl
Mit ftrren/cragen vnd gezäpl Wer



kber vor Martinkmt einfäre
Darnach nn solches nit gebnrt
Auffein tag anst diser Statt Menn
(Äechc)rpllcausent leseranstgrchn
Das lesen vier wochen wert
Täglich tausenc fiinffhnndert pferde
Dreyhundert wägenmüstmanhan
Dieossteintag drey für chan
Vnd bringen zäsam Visen wein
traft das ein schöne weinwachst sein
Das müst man in dem sar vier mal
Mithawvvmbarbaitnvberal
Gnanderarbaic die man soll
dü Weingarten volbringenwol
Alls anziehen vor kalten windn
(Zchnelden/rebnklauben/ietcen/pindn
Mgipffeln/fteckenziehen/grübn
^ üm lesen darffman vil böser büdn
Die lesen/mofteln/puttneragen
Sin fürman mit rost vnd wagen
Der den maisch fürt haym zü dem hanst
(brft pressen presser moft daranst
Die pinder müssen anch da sein

Glanbe



Glaubt mir/er gsteht vil zbringen ein
lAsens ab/brmgens in keller
Bhalt wir dahaim nit em häller
Mö gelt das wir im ganczen jar
Kauffenauß wem vnd ander wahr
Simc auffder Ähonaw in Österreich
Ach schawtdas gpirg vnd dacht mir gleich
Das seind die gülden berg vnd straft
Welch der fromb Kayser lobt dermal?
Don wegen der weinwachft so groß
rjmrc,nan herab on vnderlaft
Gold vnd sylber/auch specerey
Orumb spricht er/Ähonaw splbren sey
Der Kauffleirt knecht/die her mit zog»
Drugenam gelt/das sie sich pogn
Beygürtln/posayen vnd in seckn
Werde es dre Wiennermie erschreckn
Gedacht ich mir/vnd gstel mir wol
Wenn ich die warhaic sagen soll
Nluffdie Schlachcprucken gieng ich mit
K̂at fünffioch/ sechs vnd neüntzig schrie
Och stund vnd schawt güt abentheur
L)re Galeoten spepten ftwr

Anst

x



MstdenSaleenschostenegschwind
Sm schncll/böß vnd mütwillrgc;gsind
Sie schifften/fären vber sich
Soresch/daaes verwundert nrich
Mieichdte Seat nun vor nur sah
O edleö Mlenn/selbo in mir sprach
Du bist die porc vnd zier allzeit
Befestigung der Christenheit
Das ich dich nun besichten soll
Oanck ich»neun Sotc/lun fremden vol
Alls ich nun nahet zu dem thor
Vtl gharnischt man stunden daruor
Die fragten mich von wann ich gteng
7?üantworten in ichansieng
Khumb herab auffder Lhonaw gleich
Iü bsichtn das hausi von(Vsterrerch
Merlalle welc vll daruonsagt
Laspar Maidenlrch mich fragt
Maucner gesetzt von gmainer Seat
Mann her mein lZandsiman nun so spae
Mein lieber Caspar obn herab
Oenck wol/das ich euch gsehen hab
Fk lApptzig vndmandern Steten

Mein



-Nein lieber freund ich wste schier wettn
Or werc MolffSchmaltzl / solt euch kennen
Oa also thue rch mrch nennen
Mcrn lieber Violsf rch frew mich dein
Gag nur / was dein gescheffc hre fern
Mein Caspar hast » nie gehört
Dem menschn sein broc sey seltzam pschere
Alm orc das er gedacht het nre
On solcher marnung bin ich hre
Ob ich da möcht gwinnen mein broe
O Wolffder dir daa grachen hat
Der gnnc dir grrtö vnd räch dir reche
V9ie mancher frembder armer knechc
Viirdc seiner cremen dienst ergecze
Vnd hre in ehr vnd güc gesetzt
Vier sich zu Menn nrc neren kan
Jstübralern verdorbnerman
(Ächaw wreein zLkragen vnd fuern
Die wagn mögen sich nie berürn
Nurheutbeydisem thorallain
Geladen wägn sernd gangen ein
Drey vnd zwayntzig syberihundere

Och sprach/von hergn nrich deswundere^



Wo das Uand souil trayd nnr ninrbt
Da wol sechstu was sunst einkhümbc
M andern thSrn vnd andern ragn
Mic Prophiant geladen wagn
M Vochenmarckc an dem Sanlbskag
Glaub mir fiirwarwie ich dir sag
(Z'ouil crayds ausfden marckt gefüre
Alls vor mittag versylbert wirbt
NVie grosse krieg esgliten hat
Mangelt noch nic ein bissen broe
Älo ist ein Eand das folchs vermSchk
<Vn abgang zspeyfen souil knechc
Wiethonhac lVienn die edel Gtae
Aus ?welcher man gefüret hat
Acht vnd vierczig tausencemer
Mit gütem Oandwein in das leger
Vnd obgleich schierzüm andern mal
Das llZand verwüst ist vberal
Dn solchemkrieg vnd grosser not
Gin Pfenning semlauffneiintzehn loe
Das rocken auff fünffvndzwayntzig
Ausf drey Pfund z'wayntzig lot/merckmich
Gin krenrzerlarb den nckst man pachn



Des möcht fm manch Kriegstman wol lachn
Dahaymen mnst er wasscr crinckn
Den wein so knollet hie thec schlinckn
Alls was doch wolt von nöten sein
Bö flepsch/crayd/schmaltz/kaff/stsch vn wein
!iVas aller drng ein notcurfft gnug
(§ in Achtring man vmb vieraufferng
Auch ist es breüchlich vnd bestelc
Gb ein Achtring vmb zwayntzig gfele
Mrdt eim ein pfenwerc weine gegebn
Nun zeuch hin/bstchc die Stac gar ebn
An dem WolffHalter auch her trat
TNaucner Mnigklicher Maiestac
rfteng anzureden vnd Machen
Gprach/Hie oben secht iretn pachen
Bnderdem roten Dhurn hangen
Derhalbn ist es angefangen
Ob yemand hie zeucht ein vnd aust
Sein wepb nit furchr/sey Herr im Hauff
Der mag den pachen herab nemen
Ast aber bisther kainer khemen
Hangt ettlich hundert iar her
Ach sprach/nain nain/er ist mir zschwer

B ij Ehe



Ehe ich mein weyb erynrnen wole
Ochlieffchewercter dannrchsole
Ein kufflein salcj ich lieber zal
Damit er werd gesprengtem mal
Alls dann ich bslchc die Scac mic fleyj)
Bnd maint/lch wer nn Paradeyst
Wie gwelerg höff/hewserich fand
Nie gesehen in einem land
Blnhewsernauffnvndjnnengmäl
Mö wereno epcel pursten säl
Mt thürnen/festen grbelmaurn
rfur feind vnd fewer wol für träum
Die ziegldach gantz schon mit Zinnen
Vil bast erbawt m der erd innen
Als oberhalb/daö glaub du mir
Nit gmacht auffglantz vnd äugen zier
Die gantz Starrst so gar durchgrabn
So weit vnd treffe keller habn
Bon festem zeug vnd guten stepn
Bill fenster wol mrc eysnen zeyn
Doppele vergattere allnthalben
rfureinsteigen vnd auffallen
Der vögelgsang so schön erhalle



Als gierig ich in dem grünen wald
Öle gaffen hübsch vnd wol visiere
Berad auch weit vnd schön purgiere
Bepflastert daryü hoff vnd haust
Mit hercen grossen stain durchaust
Ein pede gast der ganyen Scac
^ um fürziehen fr kecken hat
(Nb der feind rn die (Zrac einkhäm
Blaub mir/er grossen schaden nam
Die Scac drumhnoch nie wer verlorn
Man schust/ wurffzu fm hindn vnd vorn
Das er sprach-wer ich daust mit fug
Öer apffl vnd Pyrn hecc ich genüg
An das lLugeck kham icl/ongfer
Öo tratten Kauffleüt hin vnd her
All Nacion mit fr klaydung
Öa wirdt gehört manch sprach vnd zung
Ochdacht/ich wergen Bablkhommen
Woall sprach ein ansang gnommen
Vnd hört ein seltzams dräsch vnd gschrap
Von schönen sprachen mancherlay
E)ebreisch/B : iechisch vnd lZaceynisch
Aeucsch/ ^ rantzöslsch/Äürcklsch/l6rspanisch
- B ist Behatiittsch



Behaimisch/Windisch/Otalianisch '
l6ungensch/guc Niderlandisch
Natürlich Syrisch/L )rabactsch
Rätzisch/Polnlsch vnd lthaldeisch
Des volcks auch war ein groffemeng
Och mache mich bald anst demgedreng
Eieng auff sancc Sceffans frepthofein
Ön aller hoch sah ich ein schein
Der widerglantz gieng von der Sttnn
N7ie ein dornet am hynrel prust
Vrl frenrbdes volck schawt vbersich
An dem gepew verwundert sich
Me menschen hend solchs pawen khundt
Der zottec Dhurn vor vns stund
Auffdem irraller höch hinauff
Ein Knopf brtnc als wer die Sunn drausf
Acht eckig von kupfer beraic
Drem gmessen werdn acht metzen trapd
So er nttt wein sein gmessen soll
Mit sechs emernwirdt er vol
Vom pesten aold verguldt so rein
Darauffein Stern vnd halb Monschein
Mlchs spitz schier an den hymel -ieng



In dem zumessen ich ansieng
Des Ähurens weit im fundamene
rfand acht vnd zwapntztg schrie behend
Otelc pede seyt rn vierung gar
Nachmals nam ich mir eben war
Der schönen ghawen bild so gross
Rosen vnd gwechss on vnderlass
VonPraderstain gesetzt zusamen
Mt plep vergossn dte epsen ktamen
Befestige wol mit eysen stangen
DerAburn mitiaubwerck gardurchgangk
Garauffdurchsichtig on ein dach
Subtil als ein mensch sehen mag
Die Ähurner bliesen auff der ztnnen
Als höre ich Engt oben singen
Ich leüccet sehr vnd sagt mich an
Die thür die ward mir auffgechan
Kham in ein stainen schnecken praie
GLc anderhalber klaffterweit
Stig vbersich mit schwerem graffl
Vierhundert vier vndzwapntzigstaffl
Nluffeinen gang kham ich hinauss
Da möcht sich doch das wenigst hauss

B itil Berber



Verbergen nie/ich fach all ding
Gieng vmb den Thurn in einem ring
Schawt weit hinauß auch auffdreS rat
tz)mab wie ins thal Oosaphat
Das volckthet durcheinander lauffn
Wie omayst in eim omayßhauffn
Das gstel mir in merm hertzen wol
All plätz vnd gaffen waren vol
Wiewol nit all cag Eirchcag tst
Stcht man vtl volcko zu aller frist
Dkehöch des Dhurens ich erfragt
Der Staemalster fürwar mir sage
VomMonscheinal)blß auffd erden
Sechs vnd achtzig claffcer werden
Auch fand rch in des Thurns gemeur
Srn Glocken grob vnd pngeheür
Die hört man gar weit hm vnd her
wundert vnd fechtzig ceneen fchwer
Auffeinem ffuelwerck stehüpfchlrgk
Der Dlachel fpben cencen wigt
Ein V rin aller höch auch steht
künstlich gemacht/gerecht siegeht
Darnach ßchyeder hab zkrichm Wiewol



Mewol die Ziffer klarn für nichm
All menschen dunckt/so doch gewiss
Einstrich drey viertlet » achcl lang ist
Schlecht viertel stund nachmalö die Dr
Ob atner in der zal irr wttrd
Die grossen Hlock nit mercken mag
Ein klarns Slöckletn schlecht auch hinnach '
Sctg Wider hinab/ khani hlnauss
Bestchr das gweltig Äempelhauss
Das dachwerck sah als wer es gmalr
Rot/gelb/grun/wekss/praun/manigfalt
Don glasten zregeln crefflrch ziert
Ein gang darumb gefürer wrrde
OnallerhSch schön aussgehawc
Gancz vmb das dach von stnckwerckpawe
Das holtzwerck das das dach er halt
Sicht nit änderst dann wie ein wald
OerDempelhat funffporten gross
§iinumb stndstu on vndertass
So subtil bildwerck dunckee mich
Als wer es alles lebendig
Des Neydharcs grab znechst bey der chür
Gang schön aussghawengsttzt herfür
- Bv wie



Mit sein Historien dermaffn
Oat hinder M v,l brüder laffn
Gehn für jn täglich auß vnd ein
Noch wül niemand nie Neydhart sein

' Mein Gott/wie vil antiqulcec
Von schrifften/gmäln ich vor nur Heck

Deraußgehawn Monumenten
Vor nie gfehn an kamen enden
Bteng auffdie ander septten auch
rfand mehr ein newen Ähurn rauch
Der wüchs?erst ausi der erd Herfür
Grad gegn dem andern bey der thür
On der weit/gröst/schön/form vnd gstale
Von stuckwerck auffpawt wie der alt
Glaub wer der Durch nit khommen dar

(§ r wer vergleich verfertigtgar
Mit frewdn gieng ich in Äempel ein

OawarErsamerBath vndgmein
Versamblet zuhörn Gottes wort
Wie sich gebürt an solchen, ore
Vil tausent menschen stunden da

Vnd predigt BischofNausea
Wie er dann pflege zü aller zeye



Sein Schafflein zgeben selbe die mapd
Den Prcdigstuel tch schämet an
Gedacht wo tebt ein mensch der khan
Von stamwerck so subtil machen
Mein Hertz vor fremdn mir thet lachen
Die ktndlein gleich wie in dein lauff
Sich narrten/khercen gügelauff
Auch manche krot/adex vnd schlang
In statn gehawen auff dem gang
Sich krümbten / paunlbcen vberstch
So frev als werene lebendig
Dermalster derdist stuckgepawc
Hat sich so künstlich selbe etnghawe
In stain am Predigstuel sein haust
Schämt vndenzü dem fensteraust
Das pstastergab ein liechten schein
Gmacht von polierten Marmelstain
Inquadrangel schön rot vnd meist
Sokaltvndhelale giengstauffepst
Ale bald vergieng dae grost gedreng
Mast ich die meitten vnd die leng
Dae lang haust vnd der 6)hor mit
Hat hundert sechs vnd neüntzig schrie

Spbentzlg



Sybentzig schrie die brayt fnnhelt
Noch eins nur auch von herczen gfele
Des alten Japser rfndrichs grab
Drob ich mich sehr verwundere hab .
BonMarmelstain so schön gemache
Das aim sein Hertz im lerb doch lache
Da stcht man manch histort stöhn
Vnd schierden gantzen pastion
Bon hereen stain aufgraben rein
Als möcht von gold vnd splber sein
Poliert trefflich/das du dich bai)
Erstehst drinn als im spiegelglast
Der pursten begrebnust darbey
rfindstu gemalt vnd gschriben frey
OenEhor ich bstche/das gstut Vergleich
Glaub nie/das bald im gantzen Reych
Solch weit vnd hoher Ehor stehe
Welche gwelb schier an hymelgehe
Gseyt ausfachtzehen pfeyler drck
Auch hangt herab an manchem strick
So schöne stguren künstlich
Darob mancher verwundere sich
Sole ichs erzelennachderleng



Was Kirchen zier/ornat/gepreng
Warlrch wlrdc sie verg lerchc in dem
Dem 'Äeinpel zn Hierusalem
Ntches mangelt was solch ding betrifft
Dreyhundere pfrnnd seind darein gstiffe
Blstnmb/Lhlnnbherren vnd Probstey
Auch helt man aygne Lancorey
DartzLzwoBrgelgrofl vnd klein
In dke groß ist gesetzt hmein
Scymwerckpfeyffengütvnd fleyffig
Dansentsybnhunderc acht vnd dreyfsig
DerÄanfstain in der nueten stehe
wer für in hm vnd wider gehe
Mag sich darfnn ersehen tarn
Anstghawe von schönem Marmelstain
Darnach fand ich beym Aretttzaltar
VonÄapistrey vnd solcher wahr
Bedeckt gantz köstlich ziere die schrann
Ich frage ein alten erbarn man
was das ssle sein vnd deüeeen eher
Gr sprach/dte Vninersitee
Wirdc khommen vnd Ooceores machn
Den pomp brauche man zü solchen fachn

0ir



Indem da eratten sie da her
Doctores vil in hoher ehr
Äuß den vier rsiaculcäten
Ehrlich beklaidc/,r kappn hetten
lTicencraten/Magtstri
Nach men Baccalaurei
Studenten vrlin einem ring
Ein yederauch pro forma gteng
Ir disputieren wcret lang
Macht mich hinczü in demgedrang
Mit grossen ehren drser farc
Herr Johari Bösel Doctor ward
Mit ward Doctor dises mal
Auffder Gstecn der Gfftcial
Das ich auch dem die eer geb
Johan BaptistaPacheleb
Rönuscher Künglicher Maiesiae
Eamer Prokurator vnd Rath
Der Rechten Doctor was auch da
Vnd gabmjr Insignia
Offlichmit solchersserrlichkeit
OerEhurner bließ/dartzu das gleüt
Hört ich angehnmitgrossem gwalt

Sprach



Sprach widerrrmb zu mir der alt
Sagt mir wie euch drehoch Schul gfele
Die nechst nach Parist wirdt sie zelt
Bon dem sechsten Bapst Brban
konfirmiert vnd gefangen an
Setaylec in vier Natron
Kie wirdt gmachc manch gelerter man
Drumb Menn fürwar/red ich on list
Ettlicher i§ and ein Mayrhoffrst
Erstlich was ghörc zu Sottes ehr
Als Bischof/Pfarrherrn/Prediger
Schülmarster/Singer/werden all
Ertzogn/gnomen auß disem stal
Die man bedarff zu weltlichem brauch
l6ochlöblichen Regierung auch
Die Königlichen Stathalter
Eanczler / Anwalt/Ditzchumb vermalter
Eamerräch vnd Burgermaister
Richter/Rahtl -erren/Statschreyber
Bnd gnminklich schier all Officrer
Bon hoher Schul khommen herfur
Och sprach/ mein lieber freund bricht mich
Wo solches volckalls auffhelt sich



Erantwort mir/mem lieber freund
^wöl ?fgewalcigehewserselnd
N) eic vnd vo»n gründ schön auffgefüre
Gefreyt vnd hoch priurlegtere
Darsnnfiewonen/Haben platz >
Es ist fürwar em chewrer schätz
Dann hie gwisslkch vor kurtzen sarn
Sttlkch tausenc rn studto warn
Wrr habn auch hre ein Druckherey
Die hoch lZchulnuc gefurdert sey
Och greng heraus?auffdle Prandcstae
Da finde man mancherlay Hausrat
Bmb zimlich gelc fayl alle cag
Vl) erseinbedarsf vnd nur vermag
Der lZeylgchumbstuel steht nach darbey
Darunder hört ich suess geschrey
Auch mit kapaunen manch groß vass
Der vögel gross menig fayl was
rfatst lustig berait an die stak
B nd sunst vil wrldpree man fayl hat
Das volck spacierthin vnd wider
Eins stiess mich auffs ander nlder
Giengwegk vnnd bschawcdieGotsshewfer



Hünieersten die iiratiss Elöstee
Die Prediger/Augustlner
Mrnores vnd die Parfuser
Am Hoff fand ich Mchsenbrüdet
6 üchc Hain»darnach Dorotheer
Otehabn ein schönes Llösterletn
Bepawt»nnwendig wie ein schrem
DnnnSrafNulal )von Salm grab
An welche»«du»nagst nemen ab
Meuil schlachten vnd ehrlich that
Der Edel Sraf begangen hat
Die Deutschen Herrn thun jnnwonett
Bey sattce Oeharw geystlich personell
Dannhieseindvier beetelörden
Auch wreuilfrawenElösterwertt
Nachinals fleyffig beslchtet hab
Bey sance lZaurenczen vnd Jacob
Hieronymtts/Anna/Hymelporten
Auch haist eins zu de»n drtttn orden
Sunst stnvt»nan Kirchen one zal
Inyedemhauß auffyedenr sal
Austgno»n»nend»epfarrlich recht hetttt
Bey vnser frawen auffder Bsteccn

L Arefflich

/



Trefflich schön pawt vnd wol geziert
Bey welcher petz gehalten wtrdt
Das Eonfistorium der zeit
Mas im Paffawer Bistumb leie
Gieng weitter/fah ein fchrifft von ferrn
Vnd stund / daharsto bey vnferm Herrn
Trat hinem/stellt mich anffetnore
Man fang vnd predigt Gocees wore
Och dachc/em Ehrlstlichgmutderhae
Der dartz ü geben feinen rath
Das da ein nerve Ktrch fo schön
Vnd ' znechstan demRahchaug fol stehn
Aug welcher ist ein fenster grichc
Das man allö hören mag vnd stche
Bar deutlich in die stnben ein
So die Herren versamblec fein
Herr Eolman Schön vnder Staecamrer
Ost difes Gvtghaufi Kirchmalster
Bnd wirdt bey dem Saluator gnane
Glaub nie/ das firnst im gantzen land
Ein Ktrch sey pawt/die hab den nam
Darnach ich gen fancc Michel kham
Ein grosse Pfarr vnd Schäl darbe-



Die Kirch ligt auff eim platz gantz frey
tz) knumb greng ich ein wenig das)
Ein alter man vor der chnr saß
Och »prach/ lagt mir wre haist es da
Er ancworc mir/bey sanctElara
Ost aber seydero Äürcken mal
Bemachc zu einem gmain Spital
Bchthmetn/schawt die arnren kranckn
Gnägsamlich mügen wir nie danckn
Bnserer frommen Ob .' lgkait
Glaubt nrir dao/offt zü gmainerzeie
rfnnffhundert menschen werden gspeyst
On stepstiggwart/groß trew beweist
Durch ein furstchtign Erbarn Räch
Welcher herein geordenchat
Den Ersamen Börgen Mauser

L,n Spitlmaister vnd haußnatter
Dem Pfarrhof vnd der Schül darnebn
Wirdespevß vnd vnderhaltunggebn
On ist erlaubt das Pierhauß
Niemand darff sunst khains geben auff
Auch zaigt mir veralt weicteran
Daß hundert vnd neunaig Person

lL tj Kranc-



Kranck vnd frantzosen vberkhonnnen
Bey sanct Marx tn das Spitlgnommen -
Belegen ausserhalb der Srac
Welche auch versiche ein S rsaiirer Rach '
Oete tn lr Hriester/Arczc vnd knechc
Oainic sie gsund vnd widergrechc.
9ln seel vnd leib werden gehaplc
Dartzü klatderinmtcgetaylc
Ml ding ist ordenllch bestelc
Em aygen hausiuaccer man hele
Vbersieist SbristerGerr
Maximilian Eastenhofer
Der ist fleyssig/bemüht sich harr '
Öamic der armen werd gewarc
Auch die nn Siechhaust won vnd lebn
Mrdr zimlich vnderhalrung gebn
Äechvberdas vnd anders auch
Ost hie in sterbstleüffen gebrauch
Oedemwirdcgschickc emBeneral
Die gaffn züsäubern vberal
Abwaschen/kheren ettlich rag
Mchlich das Beneral vermag
Auch .sechstm dengassn vnd ringen



Ettlich hundert fewerprinnen , -
Von kranwic holtz/weyrauch daryL
Damit derlufft sich raynigen thu
BtlHlrtzt stlnd bstelc was solcho betrifft
Ein armer nrensch wirdt kranck/verglste
Muffen sie hannsüchen/bschawen
Nachnrals das niemd an im ein gramen
Gewinnen müg/werd mflcierc
Mrdtergensanct Oohans gefürc
Vor dem Schottenchor gelegen
Garfleyssig lest man srdo pflegen
Ost nit wie mancher ploderc her
Oiß volck so vnbarmhertzig wer
Ein armes mensch liessen verderbn
Östlichen auffdergaffensterbn
Wiewol des armen volcksonzal
Aast allen standen vberal
Täglich zulauffc/das nit alls khan
Vnderkhonrmen vnd Herbergchan
Auch wirdt auffgricht ein new Spital
Auff welches istem General
Durch DiegodeSerauagsende
Täuerkhündenanallem end .

L ist Wer



Wer dem zu hilffein gülden lege
Ob in fern Handel nimmer rrege
In armür oder kranckhait fele
Sein lebenlang man in erhelc
Dartz Ler dann durch sein gebeee
Bon Künigklicher Maiestec
BeydenMknores vom Hoesthaust
<§ ln grossen fleck gebeten aust
Darauffvll zinrmer pawe mic gwate
rfirr arme die sein kranck vnd alc
Wie ich Spiral/Hotsthewserbschawe
Die prachcllch gnugsam warn pawe
Der Erac nam ich mir noch bast war
Mast vnd fleng an beym Seubenthor
^ üm Schoktenrhor durch gast allsame
Dausenr neunhundert schrie ich fand
Darnach die Seac creutzweist durchgieng
Born Burgthor dann wideranfleng
Vnd fleyssig abgeschritten hab
Bist zä dem roten Ähurn ab
Dausent fünffhundere funfftzig schrie
Auch ist l- bbcher brauch vnd sitt
Das alle welk wer hat vnd mag



Fttfärtam Srchtag vnd Sambstag
Dom pawerßuolck ein ganyeö)ar
Gin mderlag mit aller war
Jsthie/drnmb niancher̂ anffmanhae
Semrfactores in diser Star
Ms ^ erbare/Rotn vnddierfugker
Om (Lölnerhokfseind ehrlich schlucker
Dre Wetssen/Schmkdcmar/Welserischen
Die CStzscher vnd die Püfflerischen
Der gschelschafft nie all nennen khan
Einötayls seindbeym GSrg Aymmerman
lVirhabenauchzwir Oarmarckczepc
Oederinan hat frepung/tst gfresc
Vier wochen/wie ich sag
Latharine vnd am Älnsfareeag
Ornntb niemd zäkhauffen was gebäre
Vier dann auffosfnen Marcke gefüre
Die Bürgergmainklich man vnd fraw '
Sich neren von dem weingarcpaw
(bin seligerwücher/den Gott ziere
kOasaubdererd genommen wirde
VFie ich fürn Newenmarckt wole gehn
Die wägen sah ich vor mir stehn ^

L üh So



Ssgarmeinandergesteckk
Oa wol der Platz mit Nichten blecke
Allgassherumb stunden gedreng
Mk trapdwagen ein grosse meng
Erst Yacht ich an des Maucnere red
Me er mir vor antzapgethetc
Bieng hin vnd wider/merckec auff
!lVae vmbden Müttwurd sem der kaust
ElN wagn mit waytz/draustein Mucc gkeng
Ward verkaufst vmb funstpfund pfennmg
Dem muss ein veder mag vertrawn
Oermes lZchallautzer liess auffpawn
Auss beuelch von gmainer (Ztac wegn
Ore solche bezalc vnd liess verlegn
So er ein Burgermaister was
Ern Pranger vnd ein stainenmass
Dardurch all trapd wirdcabgemessn
ThLt sich ainer un kauff vergessn
Mst falsch oder den kaust nit helt
ÜVirdt er an selben Prangergstele
Also austandern Plätzen gschicht
Prchger/Statmass seindaustgeriche
Och gieng von dann - khanr an den Erahn



ZNorflchschhacker srfleyschfaylhabn -
Schawer wundernder wunder
Ern yedersein fleysch hecc bsunder
(Z chäffe n/kelb re n/rmd ren/schweinen
Och bar vnd fragt der marster einen
Darr er mich vnderrichcen chee
Wreull es die ffleyschhacker Heck
Er sprach'/vnser setnd petz gmainklich
Allenthalben bey sybentzig
Älm Eiechrensteg nnd an dem Grabn
^LVsternirpllmehrfaylhabn
Och red bey meiner trew vnd ehr
Drey hundert ochsn vnd offc noch mehr
Wochlichen werden anstgewegn
(Zechs hundert khelberofft darnebn
Tausenc schaff auchhunderc schweln
Smarnklich müssen vorhanden sein
Allrfreytag bringt man auff den Grieff
Viertausent ochsn vnd sunft vil viechö
Gieng hin vnd her on alls gefar
^hamauffsancc Peters freychofdar
Da ltetzt ein altes Tempelhaust
Ein panm wechst zü dem Ähürn heraus)



Durch quaderstuckgar wunderlich
Alnvemgemewer vberstch
Da findt ainer auch was jm gfele
Öreyssig wägen mit ayrn ich zele
Oerglerchn jung vnd alce hüner
Gänst/ämen/gut fälst kapauner
Der fand ich bey acht wägen pol
Mas man zur notturfft haben soll
Don rüben/krehn/kraut/peterfil
Salat/das gantz jar findt man vtl
All ding ist in eim rechten khauff
Nach dem kham ich an Hoff hinauff
Da steht ein trefflich schöner Prunn
Das gold glenstert dran wie die Sunn
Künstlich von quaderstain gepawk
Die wappen gmalt schön austgehawk
Des gantzen platz ein zier vnd schein
Gar köstlich waffer stellst darein
Hundert wägen mit holtz warn do
Merdann hundert mic hew vndstrs
TNiekhslenzwayntzig wägen vol
Noch grösser wunder ich sagn soll
Lllnfftztg fLder krewffen ich sah



Der Krewssenrichter zu mir sprach
Mcm freünd/last euchs khatn wunder sein
Oenck wol/das khoinrnen sernd herein
hundert fuder auff einen rag
Vnd all verkhauffcwordn/wre ich sag
Glaub nie/ das somlkrewssen erwischt
Äb sunst zway lZand wurden außgfische
Des brocs was mancher gladner wagn
Mit warhait muß ich eins noch sagn
Ein füder Nagelkrentz manhet
VDelchs manche sunckfraw lachen eher
An ^ udenplatz kham ich zuhand
setzen wägn mit kosten ich fand
V3te ich dann nun an -fischmarckc kham
Mich noch rul grösser wunder nam
Don seltzamen fischn solche meng
Gs was von rftschern groß gedreng
VonBehaim/Märhen/Sungerland
Dieryehen wagn mit Hausen ich fand
Solches hett ich nie Aschen mein tag
Dionnfi Mischer zu mir sprach
Mein freund glaubtmir/rch red ongfer
-fünffthalb hundert bracht man her

-frisch



-frisch hausenhie am NIarckt gelegen
ltzabn bey neunhundert cencen gwegen
Der zeyt so ich em rftscher was
Bndbrmgenoch heronvnderlas?
Me ich mic warhaic reden mag
Acht wagn schayden offc auffetn tag
Derglelch sechs wagen gwistlich wol
wie pracfisch/hecht vnd karpffen vol
(Zeekarpffen/seepunckel/garaust
dwapnczig wägn/vnd von Behaim anst
Mt karpffen zwen vnd drepfftg wagn
Auch findt man hie anden̂ 'astagn
Wachßfisch/zindel/schieden/nrayling
Barben/stterl/föchen/sälmblmg
Neinancken/aschn/praren/eschltng
Schillen/al/tück/schiercken/sprentzling
Kuhen/alcen/schtegerln/perschtl
Rntten/neßling/roeengel/ftretzl
Neunaugen/stainpeyb/kreucterlin-
Vtstgurrn/baddiern/güt nörffiing
Auch finde einer weistfisch/fichling
B lthundßfisch/schueken vnd kreßling

.Gefangen anst dem Dhonawpach .Der



Der rfischmarckt täglich auch vermag
Sängel/koppen/grundel/pfnllen
Äluch karpffen/hechcnach pedes willen
Ob dann solche alles nie willkleckn
Y-'rndt man zwölff wägen gsalczen hecht»
Sechs thunnen mit gsaltzen Hausen
Sm wüst stockfisch/ elm möcht drob grausen
lZachstferhen/stier/huhen/häring
Deyfferkarpffen/plateyst/pücklmg
Ore Mischer nahend wasser findn
Hüwäffern/auch fünffgroster lmdn
Scehnan dem rfischmarckt/gronen schon
Manch mensch da stehst im schatten stöhn
NonderhitZ faul/da wirdtes starck
Nachmals kham ich an Kohenmarcke.
Ost ein Pranger hoch auffgestelt
Manchem daruor das haubt empfele
Nie weit das Narrenkötterlein
Volverwarec mireysenzeyn
Orinn manchem offt lang wirdt die weit
So er zü nachcs erwischt rn evl
Ob dann ein argwon auffm gehe
Ein andre prob er gwtMch bstehe Des



Des obo ich fand so mancherley
Dunckt das Z» zeln pnnmglrch sey
Bon allen orcen sechst zu fürn
^wölff gladen wägn mir äpffl vnd pprn
Auch fand lch an derselben stac
Acht wägen mit frischem wtldprät
Bon beern/hirschen/hasen/rehen
(Zunst vll wildpree sambc wlldschweinen
rfaßhan / feldhäner / rhorhennen
^ürwar ich wayß mt alls zünennen
wundert gänst fünffhunderc huner
^way tausent nSgel oder mehr
Offc stndstu fayl sunst seltzam vrech
V3olff/fuchsch »nd/katzen lebendig
N7leuil der wägen seind gewesn
Mitschnraly/hirsch/arbapsj/gersten/käsy
^wespen / federpett / leinwat/har
Möcht ich vor dreng nit zelen gar
Mit kürbtsj/plutzer/vnmurcken
Melaun/erdäpffl nil wägn da stehn
Nachmals müst ich von hertzen lachen
Bü pluntzen/würst/wol hundert pachen
Dndhammen pawerstuolckfaylhecc



Wie ich mich sehr verwundern thee
Der vorig alte Burgerssman
Gieng zu mir wider/sprach mich an
Wie gfelt es euch mein lieber freund
Gstst gwöndlicherMarcktag Heime
^nmbcdan/denpawernmarcke auch schawe
Da finde jrkäss/schmaltz/ruben/kraue
Müch/obermilch/milchraum/stertzling
lttäner/ayer/spensew / praitling
Dauben vnd allen vberfluss
Wer dasficht/billich loben muss
Orte Star hie indisemfal
Mir schnabelwayd für ander all
SoderKüniganff WiennzL zeucht
Alls lZoffgfind sich vsnhertzen frewe
Och sprach zu jm/mein lieber Kerr
Verargt mirs tiit/rch bitt euch sehr
Washelcman hiefürpolicey
Sagt mir/wer ewer herrschafft sey
Wer müg solchs gweleigs volck regiern
Khumbt dan mit mir/tch will euch fürn
Sprach er zü mir/vnd will euch weysen
Gin herrschafft/ die jr hoch müst preisen

Erstlich



6rstlichl )abnwtrzum Oberherrn
Herm Ferdinand allhie aufferdtt
Welcher grvelcig zü aller frtst
(̂ rtzhertzc-Zzä Osterrepch ist
Bon Socc nerordent/rns gegebn
Ast Komischer Mnig auch darnebn
An Beharm nnd rnDungerland
S wattiger Mng / nnd sunst villTanS
(Ar innen hat/gewaltig ist
Wie inan in seinem Äittel list
Regrerc sein nolck innllerguc
Stn fro»nb vnd Küntgkltchö geinüe

hiltfer im dkelAerren bstelc
4 u Gfficiern wies -in gefelk
Diel ^ ochwirdrgen/Oochgelertett
WolgebetN/Screttg/Ehinuestett
Scachalcer/lAantzler, Regettcen
L'amerräch nnd ander mehr
Das volck regiern mir ft er lehr
Bottgnrainer (Zrat/werdt irpetz sehn
lneut eben ist die rarhwahl gschehn
Durch Aünigklrche Marestac
Ore setzt lrie el« gcfursten Rath- Vnd



Vnd gschicht gleich an sance Thomas tag!Vo man in der Seat finden mag
Ounderc man erbar verstendig
^ronrb vnd behaust auch auffrichtlg
Nustdenwlrdc derweysesterwelc
(6 rstlich zum Burgermarster gstele
Deryederman ausfrichtung thu
Darnach wehlc man vnd gibt fm zä
?wölffmenner/die man ersam khene
Bndwlrdcder inner Räch genene
Bey Bürgerlichem Handel bleibn
MHabhaffe vnd nie handwerckrreibn ^
Als dann erwehlt vnd setzt man mehr
Em Richter vnd zw- lffbeysitzer
Die er zu hrlff bey gertche hac
Die andern bleibn im auffern Rath
Oie khu»nb wirzL der Bürgt geletch
Das ist das Haus) von Österreich
In welchem Arrnigklich Maiestae
Sambc -rem gmahel wonung hac
Drrnn vll Künigklicher zymnrer
So fest genrew r/wie ein n>immer

^ ) n das nest ist der Adkkgflo ^ n



V il schöner jung darinn ausszog»
SlN Irrgarten zu lustgezrerc
rfrisch wasser darein gefurcwirde
Alldinggepawezä lust/kurtzwerl
Aaln fester Burgk stndstectlkchmeil
?)7icthürnen/gräben zu Verwehr
Echawc da khsmmen steglelch da her

Von erst Herr Ooctor Volfgang
Der hohen Schul em chewrer schätz

Derzeit Rector/proceß ansteng
Der ^7dl vnd Vhest bald nachimgien§
Andre Utndawer dtser Seat
Anwalt vnd Aünrgllcher Rath

Auch yey öbrlster Salczambtman
^ ür rechten sept nebenstn an
Herr Bargernraister Sebastian Schrantz

Sm reicher man on all stnantz
Dung/wolberedc vnd »enfftmütig
Alrogschlechto/gelert/hochuerstendig
Dte Mustcain lieht/hac dran frewd
Dem Anwalt an der tencken seye

Seht Herr Sebastian Hutstocker
Srwelt/gesetztzüm Scaenchter



Nach snen der EdlvnndDheftHerr trae
Herr Leopold Offner iambc demnach
Äluch sechc da gehe neben r„ rher
DerEdlnnd Vheft ^ rany Igels/Hofer
Dionyst j .̂eck chec nuc jm gehn
Alsonachuolgend zwcn vndzwen
rj-'rantzHlocksperger/ !lDolfgangDobler
Dem nolgcen nach Herr Sceffan Echeer
Hans Prock der Edel vnd Vhest Herr
N ?olfgang Manaolr/L 'hrtfttan Retcler
Hano rfochter/EhrrftofPrtscheltn
Herr EhnftofHayden bald nach un
Hteng sanrbt EhrrstofEntzlaner
Jetz Sbrtster Ecatkamerer .
Dffe nachuolgende mannen
Halft man Benutzer auff der Schrannex
Herr Doctor Jacob Hymelrerch
Äentzel Ofterreicher Vergleich
PanlOftermayr/Sreffan Hurgftaller
Matches Mayr nnd Molfgang Mgner
Darnach KLorcntz Hüttendorffer
Vnd Hans Knoll cratten auch daher
Philip Spitzweck / Ähonias Spbnbrirger

L) l/ Matches I

i



Matches Prunh 'ofer/ Oswald Kienberger
^) ano Äberman (Ztewerhandler
Auch gmainer (Zcat hie Buchhalter
Om semd zwen sunst zu geben mehr
BSrgl ^ auser/Ceopold Güttendorsfer
Caspar üVrslnger Vergleich
Leopold Ochsel/Hörg rsrewdenreich
Bnd lLnstiernus Äanstetter
(ZernV yetzund allsanrt Äaichandler
Wolfgang Magert/Philip Mayer
Die lemd gesetzt zu Maurhand ler
(Zecht ist das nit ein erbarkert
iZoct geb/dasi wer ein lange zeit
Otse Zerren wie irsechc
(Z eind warhafft/tugentsain/gerecht
Ooctores vnd Zsdels Person
Dieniemands gnugsam preysenkhan
Älllen lästern preten crutz
VNd fürdern ernen gmainen nutz
Mla thon/gedancken ligt an den»
'? ühanvhabung sr frephaicen
Wie manleb fndsam/halk sich wol
Dnd gmainen frid er halten sol



Ee Wienn dem Türckn auffgeben war
Einyederee lerb vnd lebn verlur
(̂ bamer se:ns ambts beuelch nlt west
Der Gestreng/Edel vnd Ehrnuest
Gerr Marx Beck von lZeopoldödorjfgnayt
Beder Rechten Doccor bekanc
(Vbrlster Eantzler dergeleich
Orst Erccherczogthumbs Österreich
Äluch Räch ArrntgllcherMatestac
Beuelch vor der Regierung hat
Sre vnderwersenMgenan
Was yever lassen soll vnd than
Gelt inen auch den ayd streng für
Das yeder Handel nachgepür
V mem freund wie ein selig gab
Die vns gwrst khumbc vonhimlherab
Em solch hochweyse Gbrigkaü
Müdem verstand vnd dapfferkaü
Och glaub das Gott durch dtlegab
Bssherv' te Stak erhalten hab
Wasanstösthat das Edel haust
Wirdt abgelaint/geschlagen aust
Oetz wie jr sechr da/zwen vnd zwenÖ üi Werden



Werden stein den Tempel Zehn
Vnd bitten vmbgnad deeheyltgn Seyst

Oao ste mit wachse werden gspepst
Achten den armen wle den reichen

Alt stritt verstnen vnd vergleichen
Ein Ersam gmakn auch wolhelc stch
Nrc austrürisch/sonder willig
Allen ltzandwerckern ist beuolhn
Das ste niemand beschweren soll»

OenPeckhn solche sonderlich anfflegn

Dae brot )n wöchlich lasten wegn

Vergleich auste Malwerck har manache
Der armen noc erstlich betracht

Damit nie Mangel broc/fleysch/wem
6ab gehSrt/dae hie sollen sern
rstirnsttzig tansenc 6?ommunrcanten
Sin gsamlte gniain auß allen banden
Sey fernd oder infewere not

Sin ŷ der sein verordnung hae
Die Etat in vier viertl geteple
Die Burgerschafft nur wehr zü eyle
So bald man hört den Slockenthon

Muß ste auffpler platzen stehn



Das Widmer viertel kbumbtan Grab»
Die Stubmeram KZugeck platz habn
Am Hofdas viertel ist von Schotten
Ore Kärner am Newenmarckc vmb zotten
BepiremGaubtman/ f̂endrichgschwind
Ern starck/bhend vnd behertzendgstnd
Auff welchen Lhurn er lauffen soll
Em yeder gschrrben/geordent wol
Oergleich rn hewsern bstelt zu wehrn
))?tt handgschütz vnd mit stain abkhern
Wo der fernd stch herbey willgebn
Ein werssen setzen ficht man schwebn
Auff demDhurn/so fewers not
Verhetz derwirdt verkherc inroe
Wieurl vnd wo stch fewrerhebn
Wirdt inen solches zaichen gebn
Om Ähnrn von zwayen Wachtern
Mit roten rĵ etzn oderlatern
Die zal derselben zaigen an
wo vnd wieuil auffyedem plan
Dann verprents krnd fürcht sehr fewer
On gründ garab sechs hundert hewser
Abbrunnen hie ein nacht fürwar

D ttij Vnd



Dir Mach im rfünffundtzwaintzigstensar
SeydherhatVOiennbast drauffgedachc.
Em solche Lewerordnunggmachc
SinyederlVirt in seinem haust
Den rauchfang offt nrüst kheren anst
Packöfen oder was er hat
Sauber halten all fcwerstae
OartzuemyederMrtauch soll
traben vässer vnd poeing vol
wic waffer oben in dem baust
Gb vrbring khumbt ein fewer aust
Das er bald lesch/ thu vnderdruckn
<§r ssllauch habn laitter vnd kruckn
Hünr abstossen/dann offt erstlich
Eln fewr eees steigt vberstch
wie welchem nachmals reisst vnd kempffe
Durch wenig wasser wirdtgedenrpfft
SonunderBloMraich istgschehcn
Der Wachter hat das fewrgsehen
DieiZandwerckerdartzü gehörig
Bald zülauffen vnd üben sich
Alls Hymmerleüt vnd Wawrer
Schlosser vnd Schmid/? iegeldeckerwie



Mit hacken/ha mern/krampen/hawn
^l?er frembd ist weder man noch frawn
(Zxll mczülauffn/sey dann bekandt
Vnd tra^wassergschirr rn der Hand
Auch semd hre aylsfgemaine Bad
Einyedeölrdrenemerhac
Müssen sie brrnZen/eiirsig nützn
Dartzu ptl vnndgros)mSssen sprützn
Onistbeuolhen/wlssen wol
Irwasserstuben halten vol
(VbzLrettung wasserzerrunn
Ein yedea Haus) hat auch ein prunn
Mit kettn vnd saylen wol versehen
Vb ainer amen aus)khan spehen
Der fewer legt/vnd nmcht sn kundt
Dem gibt die Kerrschaffc hundert pfund
Vnd so er mit im wer im thon
Manmmbtsn nitZefengküchan
Auch ob ainer ain dieb erwischc
Derdieblich bey dem fewer fischt
Khunibc zum gericht vnd zaigt-nan
setzen pfund pfenninghae er daruon
Auch ist verordent alle zeit

D v Wasser



wafferlayt vnd fürleüt
BeMBtschof/Llöstern/Spitlmaister
Beym Pruckmarster/Statkamerer .
Mit rost vnd wagn züm rhörkasten
Sich furdern vnd mit wasser fassen
^ewerhaken/laütern bringen
wunderlich sich olfc drunrb dringen

' Dem ersten thäc empftrnd gefalln
Dem andern halbe,den andern atln
So ostc er wasser bringt für thür
Arven schilllng gibt man snr darfür
ĵ humbc dann das fewer weitter aust
Vnd vberfleugk des nachparn haust
So reist man ab vnd stöst vor nider
Nienmnd darff sprechen was darwrder
Diseordnung gefeltmirwol
Solch Gbrigkait man loben soll
^a glaubt mir warltch/wie ich sag
Das mancher fürt vnbrllich klag
Vnd redc vbelderObrigkeie
Welche sorgfeleig alle zeit
Gantz vätcerlich dencke für vnd für
Wie der Dyrann vercriben wür Auch



Auch was betrifft stew er anlag
Slbcyederwaserdoch vermag
Audemgepew gantzwrlbgdar
0 «n Sommer sechc»r »nanche schar
Arbauen am grabn vnd Pastey
Etn poilwerck znechst der Burgk herbey
Ist wett vnd gwalcig austgepawc
XVreich mich wundere vnddieschawe
Der Bürger sprach/fr seind sunst mehr
^NochachczLmthanl vtlgwalciger
Der EdlvndVest Hermes Schallauqev
Ost petz öbrrster Pawmaister
^hunlbt schawc den grabn vnd hohen wähl
Die nrawer beschütt vberal
Dardurch der grabn so weit ist wo .' dn
Mancher fein haust vnd Hof verlorn
Verprent/getlcen grosse not
WleÄurckdie Scacbclegerthae
Och red auff meinen and vnd ehr
Das gstandenin der Dorstat mehr
Dann in der Srar von festen ! gmewer
Hundert §way vnd dreysstghewser
<Vn die Sptcal/lLlöster vnd Pfarr

Och



Och gt'enet wieain ander narr -
Ost gleich wie n>lr von Ärora lein
Oeczgärten wo vorhewsergwesn
O Wrenn dir lst ein feder zogn
Blst mehr dann halb gen hymel gflogn
Wie ich mich hin und wrder wandt
Wienn stand noch wieern ganczes i§ and
^am Sörgen 'Ä )urn von sancc Nrelaji .
Wo vor der zept ein Kloster was
Bnd noch so weit raicht der Burgkfrid -
Eeind vier kansent vnd hundert schrlk
O Sott erhalt vns drseS tae
Ach vatter in»hyml/wers doch schad
Das werden solc dtsenr Dp rannen
Or Bürger rmd ir erbarn mannen
Och bitt durch Ehristum/hörec mich
O Wienn bekher vnd pesser dich
Sunst wtrdt dein vnglück nnrgemehre
Dein nanre Wienn m warn verkhere
Erstlich laj)ab von bösen»lebn
Bekhenndrch Soct/derwils vergeb»
Ein yeder soll sejnr nächsten choy
Wie er dann gern von jm wolt han

Nachnmls



Nachmals wanns will von nSten sein
Der femd dre Etat wolt nemen ern
Eeyc inanbafft '/schiest/stecht zu dem lawr
i!) n cod blekbc bstendtg wie ein mawr
l̂ abn lang gelebt in gücn tagen
Den sack last an die »übn wagen
WergfrüstuckrhatzuWiennvorzeitn
Der soll der nraltzert auch erpeitt n
V NebenL?hrlite^ thue das Pest
Wer wlrgetrtben auß dem nest
V nd sotten den traydkastn vertiern
Wre würd vns nach der Sunnen früern
Niemand hinkür kain frid würd han
Der nechst Verpest müst alles dran
Drumb helffc weil noch zühelffeN ist
Em yederhalt sich wie em Christ
Rodis last euch erempel sein
Wie das der Äürck wolt nemen ein
lZegt sich darfür mit grossem gwale
Elch pessert weder iung noch alc
E >rofi hochfart/stoltz/mütwtllen tribn
5?ln frem alten brauch belibn
Niemand rhecHilff/ niemand hett nichts

Wie



Memansaußhüngretwiediefüchs
Bnd allehrlff nun was verlorn
Dre Bürgerschaft erst reich waswordn
Gros?gelc mancher hecr gern geben
Das erheccfrldsammugn leben
Der vormals mcttnpfennmghect
Der Äürckdre iZrac einnemen rhet
Prophant vnd gelc ist gnug vorhandn
9luch votck vnd gschütz rnA.eüe sehen Eandn
60 habn wir from me Gbrlgketc
Die drauf gewendc ein langezeit
Vllhundert tausenc gülden hac
Iärllch verpawemdise Seat
Das edelViAiennbefesttgt sey
Or volck beschütz/mach sorgen frey
O lVrenn frew dich/glaub sicher mir
Oiepollwerckdie aufwachsen dir
Wtls Goct/so Werdens helfen wol
Das dir der Türck nit schaden soll
Türck wte du suchst/wirdst finden bschayd
Teutsch land müs?dir werden erlaydc
Dem Sott im hymel sagn wir lob
Der schwartz Mler der schwebt noch obDnH



Vnd schwingt sich aufflenger ye mehr
Mrdc dich haiminchn mit grossem Heer
Das Eandrrolckhclc sich baß zukamen
sî lnfur nit fleucht auffberg in klammen
Atenn wirdt in fern em güter schütz
Oarinnesdir magprecencrutz
Volck vnd gele wirdst nit merergreissn
ĵ humbstwlder/wöllndrrbaßzüpfetffn
Oie ä)hrtsten Hass mt all gefressn
Gotcwtrdtvnser nn gar vergessn
Den syg den du bisher gehabt
Vns hast on alle noc geplagt
Khumbc nie von deinem gwalt vnd krasse
Gott hac verhengc vnd also gschaffe
Den wir ertzürnet/vrsach gebn
Mit bösem vnd Goclosen lebn
V?elchö(Gott lob) züm rhayl nimbteinend
Das volck wirdt frumb vnd sich erkhene
Orumb zwerfl rch nit/wens Gott sey ebn
Denr Durcken werd sein lohn gegebn
Aa wer die Star vormals so fest
Gewesen/vnd das alle Gest
Gefragt/was sie für thun hie Hand Gs



Es stünd villeicht noch baß iml§and
Äussthör hat man sonder guc acht
Vnd hclcauch tag vnd nacht groß wache
Die wachrcr ein jarmehr gestehn
Dann in dre fünsstausenc gülden
Oetz inn vnd ausserhalb der Ecat
Wtenn rag vnd nacht jr Wachter hat
Vmb die Stak gehn siehm vnd her
E>an6 Presch istAaûtman/Wachtinalster
Sie lassen khammdStar hinein
Er sag dann/wer sein Wirr werd sein
Beb antzaigung/von wann er lauss
Sein namen schreiben«)flepsslgauss
Die wacht wirdt rag vnd nacht verkhere
wie ich vom Bürger Heck gehört
würd ich aussg'schrtben vnd gefragt
Och gab bschavd/in allmaynung sage
Vnd gieng hinein in einem schwung
Hun Schoren auffKayserlich freyung
Die was dem Elossererngeleibc
Mc schrancken/drinn offc mancher leie
On guter slcherhait iar vnd tag
Vmb schulden oder vmb eodschlag^

Oarausf



Oaranffich am mit schlissen fand
(Zcycjr mlc dienffen hlnn nerwant
Sagt »nlk mern Ueber freunde me n
wao nrag das furem Kloster lein
E r »prach/rn dem rbZoccffhauff ich dienn
Bin )) ceffnerMcmtch recht nerffrhn
Sancc /Leopold hacdtff LLloffergstiffe
Dre andern hre all übertrifft
Mrc aller herrlrchkatc vnd zier
Äluffpawtauff die alcen monier
Mtquaderffain binden nnd vorn
Bnd halten Benediccerordn
Albe Wolfgang petz mein gnediger lgerr
Off von ferm gfchlechc ein Äraunffarner
Vnd gewesen ettlich/arher
Der /Landschaffc arn verordemer
«fürt g 5c haustwkrcschafft/regimene
E)at noch anlff Bruder im LLonuenc
Verffendkg/gelerc/lesen gern
Waö sich geburr zu H ^tteo ehrn
l6ac sunst gfchtckt eccUch Bruder auff
Die Pfarr nerwesen/halten Hauff
Auchheltetgmaine fchuldarnebn

S L?er



Der thut er vnder Haltung gebn
Vrebend aust sechczehen knabn vnd gsellnOlearm seknd/studrerenwollen
Kaben auch alle malzerc wem
^ »ipederdamuß siepstrgsein
^ ü nachto repetiern / frü anst stehn
)) tan lest rrkham nic » rüstiggehn
Vnd mag da gleich so wol studiern
Ällo Herr er vrlgelrs züuerzern
Em Vrgantsten erauch helt
? u schlagen wenn ein rj' est gcfele
(^ rn schöne Grgellrdasecht
) ) canch stpmwerck/resch/güt vnd gerecht
ßchumbt dan/den garten auch bestcht
Im Dhurn stehet ein Dr gerichc
Eestendtg/grecht ste lang zeyc bleibe

waltiger svben zaiger rrerbt
Ich gieng nuc )» r/ was sein gefere
L ) er garten würd mir auffgesperre
Diegang die stunden nol mit wem
§ ) as mag ein schöner garten sein
Mre rcho nun alle besrchr rmd soh
Meist er mir einen stock/vnd sprach



. ! Sechtdaauffdisemmaulberbaum
(stünden acht ctschmltgucem räum -

j §) en hat man sanrbtd.'erbunderc bäumen
! Äürcken krreg wegk lassen raurnen
! ^ iurmdergnssen/abgebackc
! .EederÄürckabtzug nnd sich packt

MektterfürcmlchderselbMesiner
Bar meinen schönen keller
lnac viertzig stasfel mrnderam
Allglegt von schönen Marmelstain
Erngwelcigogpew rnd cieffegrussc
Gabn auch frisch wasser/gsunden lusft
Bnd mechtig grosse vasi mit wein
Das gsiel Mtr/dachc da wer gür lein
!iVenn lch bett wähln« ganzen KZand
Bllb/naman den Bchnlmarster stand ,—
Das gluck mirzülegt bindn vnd vorn

. Souil das ich bin Bürger wordn
Mein gnädigl̂ errn ein Ersamer Bath
Ectltch weingartn eingeben hac
l6elsten/rathenmallen dingn
D .'umb soll ich beym Ealuacor singn
L)aö halffmir wolzü memranfang

S lj Mein



TNein gnädiger Aerr We Vi7olifgang
( " ambtdem ehrwirdigenö7onuenk
VAeü ich»o lang an drfem end
Drewlich gedrenc/bey inen bltbn
6ln herrlich promston nerfchrlbn
Der Schmältzl khain pesser schmaltzgräk»
5?lch lob drß orc für alle !Änd ( fand
Aresemd vil Ẑtnger/faptenspill
Merlay gfellfchaffc fremden vil
) ) lehr Mustcos nnd Instrument
rfrndt man gwtßlrch an khainenrend
Bonyedernran mehr dann jich gbüre
Vbird ich geehrt vnd wol craccierc
<V Horc ich khan dir nimmermehr
Bnugtam drumb lagen lob rmd ehr
Daö ich soll stm/nertzern mein zelt
Bey drfer Star vnd Gbrigkeir
Bon welcher du in deinem rhron
7) « t brtt/Shristlrch Religion
Sambc Shrlsto vnd heyllgenr Seyst
Bekhenr/gelobr nnd hoch gepreyst
Die auchauifdtch gegründr/fest steht
G Sott mc laß dem Mahuinee



<̂ em raum/rns arme züuerdringnLL̂Hrtstl chen glaubn aus/der(Zcac bringnM Bocc natter mewigkeit
'LX-rgweltigbtst vnd bleibst alltzeic -(? -nGerr der scharn/sev nnö gütig
Nrc rrchc/sen nnö doch barmhertzlg

Bottich bltt/gedenck daran
!l§ ke du vnö hast verharssung rhan60 das volck leb nach deiner lehr
Bertzbch dich bitt/ sich zu dir kheer
Mllst du auch gegen in dernraffn
Dich kheren vnd ste nkt verlassn
we «nGerr mein Bett thu vne bepstehn1§aß dein namen nit rndergehn§?er feind nit nna neruolgk allain
Die gantz hepligL'hrtstlich gemam
6oö ?hrlsto deinem 6on ergebn§?enckt er zubringen vmb das lebn(^ em nam autireut mic deiner mache
Ü?as sern mndert mehr werd gedacht
(V Gerr mern Bott/o Gott mein Ger»
Bitt dich durch Jesum Lhristum sehr
Ocrfiirpnö geücen/gestorbnS tit Gegen



Gegendir verlönt/gnad erworbn
Möllst vnser fund nlt sehen an
N^ re wirgelebt/wtder dich than
Durchs fleysch verfureralle zerc

Thayl vns nnt dem barmhertzigketk
Dann du bist langmütig/gerecht
VDtraberböstvnd vnnützkneche
Gedenckwiedumit Abraham than.

Von fünffezig bist auffzehen man

Geceydigt/ob zL Sodom wem
Dre frumb vnd gerecht vor dem Herrn

Er fänd/so wokstuin vergeb»
Böse mit frnmmen lassen lebn
O Hoct duwöllstvno nitanstschliesfn
Der frnmmen last vnö auch geniessn
Eihe andre klainen kindlein
Ole raufft vnd noch vnschuldig sein

Ehristo dem Herren eingeleibt
Dre cödr er/wte das riech wegktreibt
Erhalte Menn in deiner huer
Das der 'Lürck nic vnschuldigö blnet

Vergrest/spotc vnser in der noc
Vnd sprech nurr/wo rst ewer Hoee



A lAerr in deinem höchsten fahl
Kchumb doch/erfrew nns auch ein mal
ä? en fernd der ä ?hristenhaic vercrech
§ ) mnlt Teutsch land zu friden blerb
6s wrrdc sich frewen jung nnd alt
Dtch preysenmein Gort manigfale
Daß also gschech vnd werd vno war
Wunsche Wolf Schmältzlznm newen/ar.

A w S N.

Gedruckt zn Wienn in Gsterreych/
durch dre Syngrienerischen

Erben/ün 1547.
Our.
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